
gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsteni Approbatio»
und auf Dero specisieo Besthl-

Dienstag den n Fcbruarif Anno '755. -
Unter Sr . König!. Majestät in Preuffen je. rc. Uns«- auer-

gnädigsten Königs nndHerm / allerhöchsten Approb««»»

Wöchentliche Duishurgische
Ruf dai Interesse der Commerrien der klevischen, Geldrischsn , Meurß « und Mädtkifchedi

auch umliegenden Landes « Orten , eingerichtete
Addrefle - wtt ) Intelligentz - %cttcL

I . N O T I F I C A T I O N.
1 Renovirte* edict . daß niemand an denen Oräinairen . und e,it, . Posten und denen damit

Reisenden so wenig mit Schimpf. Worten , alr auch rbatlichkeiten und Pfändungen sich
vergreiffcn , sondern demnselben von den Frivol - Fracht - und andern verdungenen Fuhren ,
so bald die ?oftiuu>ns oder Exn » - Post - Vorspänner ins Post « Horn stoffen , dev 10 bis f«
Rlylr Strafe ausgewichen werden solle. 8ub v,ro Berlin , den jo November 1754 .

5 fr ;i?£R/ch , von GVrres Gnaden / Lönig in preuffen / Ntai ggraf z > Braut
denburg / des - Zeitigen Römischen Reichs V£rt$ t Zimmerer und tfburfurfl /

■ Souvtrxmer lind (Doerfter ^ eryog von Schlesien / Souveraimr priNtz von ipranren /
* Nexfchattl und ^ \tnvn ' wie auch der Grafschaft Glatz / in Geldern / zu Magdes
l bmg / ssleve / Jülich/Berge / Stettin / Pommern/der Lastuben und Wenden/zi»
► Mecklenburg und itsosten - Zeryog / Burggraf zu Nürnberg / Fürst zu - Zalberstadt/
l Minden / Lamm / wenden / Schwerin / Ratzeburg/Vst r Frtcßland und Mörs /

Graf zu t^ohenzollern / Rupin / der March / Ravensberg / Hohenstein / Tccklena
» bürg / Schwerin / Lingen'/ Bühren und Leerdam/ -Zerr zu Ravenstein/der. Lande
k Rostock/ Stargardt / Lauenburg / Lürow / 2 rlay und Breda/ rc. rc. rc. LbuN kund
f und fugen hiermit jedermännigllch ,u wissen , daß , ob zwar in Unserer Post - Oibnung c » p . xr.
^ § - >. ausdrücklich versehen, daß , gleichwie die Posten aller Orten ein besonderes Frtviiegiui»
* haben , auch in diesen Landen Königliche Liviöe und Wapen führen , also denenselden der gebüb»' rende



fenbe RefpeÄ bemget , und solche weder von Wiand , wer der auch ft» , aus . und anlli» « en ,
"ber

.
-ni -d jo» ,len ungebührlich gebandelt wttden , diejenige abMsiiV

«ütt« oder de» andern frevemllls« Werie unteniebmen , von Uns mit - lewoiansch ^ r » krasse
»eleget werden sollen ; ja , wan gleich von denen Posten jemand jv nabe getreten , »der Schade
lugesUgerwurde , derselbe sich dennoch nicht gelüsten lassen solle , die Po steiituvfÜnden oder Ä
« ls eine andere « eist an ibnen zu Tboblcn , ,o,ive. n solchenfall , dev Unr ielbi oder UnicrM
Oentu ) - Post . Amt . oder mch dem nächsten Post Amt geklaget. und d! n! n « ! aern man bre
Klagen Grund und die Posten oaden , binlängliche samfa «

"
on verschösset werden wlter i

dternachstauch indem Ext » Post . Keimen , vom » Aug .7 l -! x per ^ ero ^ !
Laß die Eitra . Posten mit dem » » . am . Posten und Post Äutf («xn -ei,ien aUi* ?n Jßorm0^ er ü
4-rn Reisenden baden , und deßwegrn v .e Post . Aemrerdenen ? nechten oder^?. ,» W . ü»o? -
Dannern , welche ste mit einer Ei » # Post avsernqen , wo nicht vre Post . Livröc dochmeniastellt
«in Post . Horn mit geben sollen , dessen sie sich so wobt Vey ad . al « anfakren , ii

'
ualeichen ü, de»

-Städten und vörffern , so „e p- ss.ren . all auch da innen andere Wa7endeäan, « .u ^ d?-
°

»
haben , damit selbige , auch o,e Fubr und kand . Ltutc und andirc RessÄ d?ne^ clden b 0
»er im Elli « vom raten November 1719 gesetzten Straffe von »o bl» eo Rrblr ŝ ! s. vawir»
btt gebandelt wlrd . au» de« « eg« weichen mögen, so bald b,efrniq! . so die E » , »

' 2 ?» fad»
»en , in« Horn stoffen . D,e d„ her,g« Erfabrllnq , und seit einmer Zeit den Hof? öttert
atngelauffene Rlaqrn aber gezriger, baß tbett» Lueger in denenLtädlen . tdei !«

"
« ünial Dact»

1er und Bauren , wie auch di« Evelleitte und rbr« Untertkanen, wan bnen von denen ormn ?!-
„ n und Eit, . -Posten vermeintlich zu nabe getreten , und über undestellkeV - er und Äsen ,
«der auch wobt kuodbahren kandwegen gefadren worben , oder so

"
che v,

'
.. , ! nd k »? . Ä '

sten andern l»»" « - und Fracht verdungenen Fubren , nicht autweichett wollen ssch urtrrsönaen ,
« tt Schimpswortea und Lbällichkeiten sich an drnenseiben tu v?rgre,ssen , oder r?es?lbe ! « wöbl
, u pfänden , solche » aber llnserer allerüochsten lnumion und Willenr . Mevnüria . »a^ m/lchrk
«8e Unsere so wobt ° ' dma. . e al» Ein . Posten inmUbfe s

°
vn sollen , l

"
tz, . ch »uwwttÄS

di« Posten und Ein, . Posten solchergestalt in ibrem kauf debinder , und amgebakten werdenr
Alt defekten und verordnen W,r durch diese» Edier . weiche« Nicht nur an allen Unser » PvstbäU'
ftrn öffentlich anae^ lagen ' sondern auch von ltnsern Provintz .al . Rcg .eruneen , Hofg?rjch rn,
Conftfto . ib . auchLriege » . und Lsmamen . Kammern gewoknlicher Massen , und auf dem kan»
». durch die Prediger von denen Lantzeln pudlteiret und bekanntgemachtwerden soll,daß nie»
« and , er sei, auch wer er wolle , dev Straffe der »karre . ober einer andern . welche Mr na«
Seschaffendelt der Umstande iudetermimrenunt Vorbehalten. sich imlcrsteben müsse . so w nia an

55Pr ^ -
l
,
“ i ," , * w '

Er Dosten und denen damit Weisenden . mit « ch .nwfwvrkm öder
IKatirchkeiten , auch Pfändungen sich zu vergreisten , sondern wann von denen Postillionen , oder
t ^ r. - Bonpännern denen » önigl. oder Adelichen Pächtern , Gericht « . Obrigkeiten rindM »
ttrlkanen über bestellte « ecker odei1 Wiesen, ,u geschlgffenen Zeiten, ziim Schaden gefahren würde,
fit solch n vermeinten Frevel der Postillionen , Ei, - qzorspanner und Reisenden Anfanat de«
nächst beleoenen Postamt anzeiqen, vd«, fall » diese» ibnen keine juNrn adminntriren wiirve. solche «
weiter Unserm General . Postamt » mbständUch melden , und d»omp,rauch unvarkbevische' ullirr
und Erschaffung rulA ^

'D '
^

n'
^ ionund Lchabloßbaltunq daselbst qewärrlaen sollen - Die

non solchergestaltuberülludt alle k -" « Fracht und andere verdunaene Folgen und damit Rei»
fcntx denen ordinären und ' v̂osten . wann solche fabrende PostÄion » und Ein , Post»
DvrspLnner dev Zeiten , und tamit die Fubrleiite und Relsenve fiiaUct) au « weichen können , int
Postbor » qestosscn und qrblascn , bev der vorbin bereit» determinirten Sk '-asse von 10 bi « f«
« thlt . '»" vngrrlich aa «w< lchen muffen ; Also baden ,m Geaemberl auch die P >stilsson« rnv
Lire , - Postfahrcr sich de» vorangciogenen »-n- llcii . zum Schade » der Rönial . und Adelichrii
Untertkanen nicht », mißbrauchen, auch wegen der Reden , und Fe 'dwege , i -ngieichen r . „ . .v «
» er unbestellten A«» «r und Wiesen , stch nach dem Est « vom ncn May . 7, ° , genauzu achte«,
« d vor Schaben ;u büten. v >, „ . Berlin,denzoNov . >754.

( E. d. ) Fnedcrich.
<35 . 2 . Graf von Döner . ^ .D»



Da ® e. König !. Majestät i« Dero besonder« Mißfallen vernehmen müssen , wie von ver .
schiedenen Persohnen nnv befonderS von diversen Fabllcanten bisher unternommenwerden wol .
len , viele gerinttdtige vervottene Muntz . Lorten , e . « r . auSgekipte Batzen, Bavreursche ui .oandere Groschen , 4 Psenn. . Stucke uno dergleichen von anverwärlb eiiizulchleppen und unterda« ouKilcuw ru oringen ; so befehlen vr . König ! . Majestät hiedurch so gnädig d » alleS
Ernste« , so fort und souder oen geringsten Zeitverlust die Verfügung zu ttmn , baß nicht nurdas ? a ,Ncom vor v>e Annehmungvergleichen in denen Müntz . bd>etc>. o.rru§e»e Müutzen,sich
sorgfäitigst zu nuten , oe, warnet , sondern baß auch überall dagegen auf das genaueste invigiliret,iitsoiiderh . it aber den denen sivst - und Joit . ttemtecn so wonl hier als andern Orten veranstal.tet werde , vaß dergleichen geriiigyaliige und verrusscne Müntz . Sorten nicht einpaffiren dürfen,sondern , man dergleichen detrvsftn werocn , sie aisokvrt gantzstch Lotisiscirck werden müssen.Berlinden zoDer . - 7 ; 4.

„ a A Friedcrich.>>. Saeven / so zu verkauffen in Duisburg.In der Universität» - ouchhanvlung, bcy Joy . Georg Bottigers seel . Wittibe und Sohnist zu haben : der Mensch , eine mviai . Wochenschrift , 8 Lheile , groß 8 , Halle 1714 . 8 Rthlr .Georg Fried . Meters Vrrnu fl . sichre , groß 8 , i» . 1771 . 1 Ridlr jo st. tjusj . Auszug auSder Derimnft - Lehre , groß 8 , e oa . , g Sluver . ^ jusj . Anfangs . Gründe aller schön ' » Wis¬senschaften , r Lble . 8 . w . ,754 . 1 Rthlr fc.) uid . Philosopvische Sittenlehre , r xhle 8 . ibid .1754 . » iTUblr 40 st - Leidig , daß die menichltche Seele ewig lebe, » . ü>. 17 *4 . , j n.Ejusd. Gevanckea von Schertzen , 8 . »a 1754 . , z Studec . b-jusd Gedancken von Glück undUnglück , 8 . >8 . 17,, . lj Sluver . fcjus -i . Vettheioiqung ferner Gedancken vom Zustand derSeele «ach dem rode , 8 . >->. >754. »r Stüber . Auch sind in derselben Handlung , des HerrnProf. Svufltr * und Meters übrige sämtliche Schriften um billigen Preiß zu bekommen ,lll . e- a«ven / |o iu pertauifm aurierbalbDuisburg .ES sollen »d initaiuwH» der ver vittiblen Frau stieg,erungS . RathinJüchen v ! juäicatiunddarauf ergangenen fcxecmon, . >e« des Henrichen Wolfs zu Neukirchen , FürstenthumS MeurS.nachstehende Grundstücke , alS: '
1 ) Emen Garten am Dorf Reukirchen gelegen , em Viertel Morgen groß,keibgewinbahran da» « ön, 1. Doinainen . «omivir zu Meurs , mt> Num. 998 , jährlich» daran ausgeltendr Stüber 9 Deut . Noch . Fahrzinß auf Job . Decollat . Tag r Viertel De »t . An die « leur.«lasse eontridution > . Sluber , ta. irrl auf 45 Rthlr .r ) Ei» Stück Land , «inen M ^rgm groß , am Mühienpfav gelegen , Leibgewinnbahr anovaem . Domaineu . romroir iav Nim . 9, » , daran jährlich » autgeltend Redemstons. Gelder7 Ktuber. Roch Faiirzinß auf Johann Drroüat . rag s Deut . An die Steuer . Sasse An.schlag , 4« Dtuber , taxirel auf so Rtnlt"
, ) Eine Weyve mir etlichen ausgehend n Bäumen und Stufen , groß anderthalben Mor .«en , gelegen an der Müblenstrasse , sch,essend aus die tzanaal , Erbzinsbahr an mehrgemltc«eomkoir, <u 8 r>iuw . ' r87 . Gibt daran pro Canon * jährlich » 17 Stüber . An die Steuer «kasse 1 Rthlr 10 Diuder 4 und einen halben Deut , taxiret auf 7f Rt .str , und zwam öffentlichden 11 jommt « , Vdruarst uirv 19 Markst a . curr. » seilgedotten und im leykenTermiuo ,dem bei) auSflammender Kertze merstdietenden zugeschlagen werden ; weS E ">0e» zum AnkaufLust - habende sich «n kermlni» , fedeSmadl Vormittag» pracife Glocke 9 , in der RegierunaS»Eantzlry zu Meur » , einsinven und die LonditivneS Key dem Loiomdariv Oiftnftionis , Hx, -rnErimlnal Rath Wefendonck, einfehcn können. Auch wird ver Debitor Wolf» ad vidcndumdirtra ' i , anben di feniae , welche an ermelte der besagten Frau re Jüchen sperialiter gerichtlichverschriebene Grundstücke ein ius potius « quocun«,« capite ,u baden vermeinen , um solche»de«, der Meurssisiben Regierung behürig und in Zeiten zu justißciren , hicmit t«8 pcen, perp - .tui fiiemü . abgeladen .

ES wird hiemit jedermänniglich bekant gemacht , daß ad inftamhm Creditorum von Arndvon de Sand , 1 ) Dessen Behausung zn GtieklbNisen in der Kirchstraffc tub bium . oeseoenwelche» nach Abzug der Lastentariretworden auf204 Mir , licitirt irs Mir , uav r ) Dessen
Stück



Y

StSck Land , die Hundttkling genannt , im Amt« Elederham käntlich situiret , etwa ein Viertel
Morgen hoU. groß , und ästimicct a -f lf Rthlr . in ; legalen rermineo , alt den >9 Der . a . c. »
IZ Marl « , und f Iunii a . r . » Ordnung» . mafflg gerichtlich verkauffrt werden sollen ; welche
dazu Luit traben, können sich allemahl Nachm um 3 llhr in Eleve auf der Stadt » . Waage ein«
finden.

Et wird hicmit jedermänniglich bekant gemacht» daß , ä lvk,nü » m des Juden Benedikt
Levt Bompery von den Erven »cs-seel . Pcastoenltn, Freyhecrn von Rvnsch j» Holthausen ,
nachfolgendeErdqrünben , alt t

( * ) Amteeieverdam, Kirchlpirlt Schneppenbaum gelegen
i ) Eine Käthe , bestehend in Hau» , Hof , Acker , Heyde und Gesträuch , auch ein Büsch»

gen , welche groß 13 Morgen , 6 und ein viertel Ruth , tarirer 84s Rthlr isst . , lic . LooRthl .
( ., ) -in Aeppelen , im Amte lkdrm siluict

r ) Elr.
'
Stück Land am Hungerderg,. groß 4s » Ruthen , taxirt 6a Rthlr » rund ein halben

siübcr, lik 40 Zlthlr .
, ) Em Heydekamp, so groß if Morgen xo6 Ruthen , taxirt 659 Rthlr ff und ein halben

ftübtc , lic . ; oo .
4 ) Soppenfelbtt tkatb , ein Hau » , Hofreitung , Baum » und Kohlgarten , auch ein Kamp»

gen Bauland , groß Ruthen , tarnt 1,7Rthlr . > st . , lic . 60 Rthlr .
; ) Ein Stuck Bauland hinter denen Holthaustschen Kohl , und Baumgärten , bi» an die

Gochsche und Derkclsch « Strafen , wodurch die Allee gehet , groß 7 Morgen
'
, Ruthen , taxirek

97 , Rthlr z ? st - , lik. 710 ; Und besagte Allee » samt bcnen umd und m gemeltrm Lande ste»
hendcn 6- , Bäumen, taxirek rii Rthlr f4 st . Summ , 1,64 Rthlr f? st . , 7,0 Rthlr lic . « alt
worinnen erstgem . Bompcrtz immittiret worden , in ; legalen Lerminen , alt den 19 Dec . a . p.
1 , Martii und ; Tlunii a . c Ordnung » , mastig gerichtlich verkauffrt werden sollen ) welche da»

zu Lust haben , können sich allemahl Nachmittag » um 3 Uhr m Eleve auf der Stadtt . Waage
« jnstnven.

Da » unter der Dauerschast Haiderlohe , ohnweit dem Dorffe Halvern , in der junkdiSiok»
tzontseld gelegene Sauren , Suth Horstkämper , wie auch der Gaifferr , sollen auf den 1 Martii ,
item « Mali und 1 jjulit , Nachm, um 1 Uhr , ja Ree» an vet Herrn Secretarii von Dorsten
Behausung , verkauffet! werben ; wer vaju inrliniret , kan die Dorwarden nebst dem Taxation-»
Protocol nach Beueden davon eins«hen,unv seinen Dortheil suchen .

Demnach der inker m, Cursto, , Ad » . Rocboldt juniar , um refubhaftttion de» Nottel»
manschen Wohnhauses , welche» auf den Petri Kirchhofe in Soest , allernächst der Erben Over»
meoers und des Hcn Apothequern Walthern Häusern gelegen , und welche« aus 644 Rthlr ge«
würdiget» weilen in vorhin praNgirten Terminen keine Käuffer sich gemeldet , angehalten » die.
sem Sachen auch deferiret » uno p,o »efubtuiUiionis Termino , j Monatke i d»to Vu -
hlicmonis pracfigtr « roaröen ; so können diejenige , welche Lust haben , ged. Hau» an sich z»
bandelen , in Teripioo an der «önigl . Gerichtstade in Soest zum liritiren cinffnden , die
Dorwarden beh .dem Protokoll emsehen » und der meistbietende so fort der Zuschlag gewär¬
tigen.

Der C»nd . ) mu Herr Dolle, will sein binnen Soest aufm Kolcke , zwischen der Frau Wit.
tiben Bcölemant und Keggemant Häuseren gelegene- Hau» , ln usum Lredtrorum aus freyer
HLNV oerkauffen i diejenige also , die zu solchem Ankauf Lust haben , können sich je eher je liever
dey ibm melden .

Ecdgen. Nxnkaut aut Dingden , sind vsrhabent , ihren in Orthbruch , circ» eine halbe
Stuno von Bcuinen , tbeilt auf Eleoifch , theil » Münsterschen Terrirono gelegen , so genannten
Uhlenpas Busch » mit darunter gehörigen Weoden und Bauland » <nrc, 6 dis 17 Malter Saat
Haltens , und mit den darinnen befindlichen schönsten aufgehenden Bäumen und reip Erbholtzver «
sehen , von aller Schätzung und Lasten frev , den 3 Februarii, f Martii und 7 Aprilit , allemahl
Nachm . Glocke 1 , am vannojen dey Wesel , plus otfeienti zu oerkauffen , und könne » vielem»
ge , welche auch selbigen aus der Hand zu tauffen Vorhaben« » sich in kanten beym Herrn Sit-
Provisoren Nieohaut melden.

AnbarH.



Anhang
Nom. VF. Dienstag den II kebruaril » 755 .

Zu dem Dutsburglschen /X66relle- und lntellißentL - Zettel.
I V . NNrrel Wider die vrehstuche .

Man bat in der Prooiutz syorck in Engelano, eimge Versuche gewagt , dar Hornvieh

durch °|noculicunfl der Viehseuche von dem Sterben ru bewahren , welche auch glücklich aui «

aeschlagen sind . Der Antang wirr» mit Qlictüftcit qmaüiti worauf man dem Ttnere weder

Heu noch sonst ander Futter giedt , bi« cs von der Klanckheit , die man ihm durch tnoeulrre »

»Übungen will , wiedcrhergcstellet ist . U !N aber den Leib offen zu halten , Siebt man ihm e-b

was warme Kleyen , oder Herel ; nach vroyen Tagen mackst man einen Einschnitt an der Wam¬
me am Halse , worinnen ein Stück Merck oder Flachs gestecker wird , welche - mau vorher mit ,
der Malert « , die aus der Nase oder an - den »Augen eines von der Seuche angestecktenTtnereS

geflossen ist , anseuchtet . Man macht alsdann die Wunde wieder zu , und last das Stück
Merck so lange barmncn , dir die Zufälle der verlangten Kranckhejt sich äusseren. Der Ritter
Wilhelm St . Quintin hat auf seinen Laiidgütheren folgende glückliche Veriuche biemit ange«

stellet. Er har 8 Kälber » welche von dieser inoculirle » Seuche glücklich wieder genesen , und
hernach einen allen tnoculltten Ochsen , mitten unter eine « igesteckte Heerde gebracht , ohne
daß ste weiter un geringsten kranck geworden . Den Ochsen hat er , nachdem die erste ange¬
steckte Heerde qäntzlich dahin gefalle» , unter eine zwcyte Anzahl kranckc « Vieh gehen taffen ,
allein , er ist auch da vollkommengesund geblieben.

V . Hachen / so ; «> verkauften anftcrbald Duisburg .

Be» dem König ! . Hof . Buchdrucker I . R . S ' tzmannn zu Cleve, ist gedruckt und zu be.
kommen Ahdias Ve ' inglus , twee Kedenvocrii ^ cu over i . Johannes II . 17 . op den ij . Dec.
1754 , en 1 January 175s u »tgefp »:»kcn in groß 8 . , Schreibpapier « nd eingeheft für k « stüv.

Es soll auf den 1 j und 17 Februarii , morgens Glocke 10 , zu Calcar aufm Nabthause,
ein dem Hermann Te Haag zuständiger , vor der kalrar . Pforte am Bollwelck gelegener Gart ,
so dann de « Henrichen Franken , Wessel Schmitz , und die Behausung, welche MelchiorDeut
bewohnet , plus o»c,enn . verlaustet werden .

Der Sammet . Gommircr ^ vh . Schuster in Creyfeld » hat fein auf der Nieberstrasscn in
der neuen »Auslage , an der Ecke , nächst dem Stadt . Thor zu allerhand Verkehr wohksele«
geneS Hau- und Erb , au « freyer Hand auf den 6 Februarii curr. , an den meistbietenden zu«
Verkauf , öffentlich ausgesetzct.

Es sou d . n 15 Fedruarü , an des Wirtken Henr. Schroers Behausung in Atberg , um r
Uhr , ein ereciitiete« Ober . nno Unterbett, nebst zwrv Küssen und einigen flipftnen Kesselen ,
denen meistbietenden verkaufet werden ; wer dazu Lust hat , kan sich in Termine ei , finden.

»Am > e Februarii c . , sollen an Mevissen Behausung zu Mevderich , Bvrm . Glocke 9 ,
einige den Michel « zn Berchum » ausqestochene Nummern eiche» Dlockboltz , dem meistbietenden
verkauffet werden ; wer die Condilionet zu wissen verlanget, kan sich bevm Richtern , Herrn
Schaumburg zu Drmbiirg , oder beym Gtrichtscbreiber Herrn Bertram in Ruhrort , melden«
und wegen der »Anweisung bey denenftlben die nöthige Nachricht einziebcn. ,

' Der Chirurgu « Hilvedrand und Faßbn der Stockclmann al« »Dormrwdere der Iohannä
Messer« , werden den ly Februarii Einige ihren Pstegbetohlenni zuständige Effecten , als Frauen»
Kleidli - q , Leinwand , Bc-ttung und einig Zinn , unter »Astistence de « König ! . Landgerichts
verkaussen , die ,lir Ankauffung Lust tragende können sich al«bann Glocke 1 , aufm Rahthaufe
ru Xanten einsinven. Xanten im König , Landgericht den 5 Fedr . >755 .

»Aus reüi,iii; ion Bet hoch ! . Land « . sstegierungde« Furstenlhum « Minden , soll da« hteselbst
in der Ritterstrasse gelegene- , aut8 ? ) ssUdlr 56 st . endlich taxirte - Beaufvltsche Hans , in drey
legalen Termtiun von » zu » Wochcn lsihln Landgeklcht verfgust , und damit den i * Februarii

morgerz



Glocke - , der Anfang qema.t)<. t # und ln ultlrco der Zuschlag ertheilet wertzen . Mlei
im Landgericht den » y Jan . >7 ; s .

Er so» n einige *d C 4 uf»m Fifd und Herrn ©teilet ^ ben denen Herrn Gebrüdern Lübr»
mann » gepianvete Mobilien , du» i ; Feoruaru aufm Rakrhause in ^ ftrlvhn , vcn wetjibicteM*
den veikauffet werde».

"
VI Sachen/ so vertauscht in Daisburch .Di Oore» DarSenberg, fein Haus , gegen va» auf der « äy,erstraffe liegende Waldorst

-Hau» , vertauschet; Als können diejenige , so einige pr« !e» daran baden moaken , sich inner- alb 14 Lagen meiden.
vil . Sachen / so verrauschet «' lierdalbDuisburg .

Es baden die bevden Bürger und « austeute , Her Herm . Ternh. Röve , und Herr loft .
Anton Schmied , ihre deyde Häuser binnen der Stad » Isei lodn , r«fp . am Süden . Graben und
«n der Ummer Straffen gelegen , gegen einander verrauschet; diejenige , so an diesen Häuser »
einige rechtmässige pficoüoo haben , muffen sich in Zeit von 4 Wochen, » d»w »4 »tan . a. c. ,tu!» po» >» prkpelul M-Ntii , bei) der Obrigkeit 1.0 i , melden.

Es haben die devven « auf . und Hanvelsle .ite , Herr Georg Henr. Halsmann und Heer
Job . Lied . Helcke , ihre resp an der llnnacr Straffe und am Mühlen . Ldor in Iserlohn gele¬
gene Häuffer, gegen einander vertauschet; ws an diesen Häusern Anspruch >u baden vermeinet,
» uS sich i» ! Zell von i Wochen 1 dito 1 Fcbruaui a . c . , dey der Obrigkeit t-ucl . sm, »« »»
xerpetui üleutii . melden.

VIII . Sach«» / so verkauft ausserhalb Duiadur «.
Meister Died. Tieiler in Vunen , bat von den Erden Alkhofs , das so a - . Hantrops oder

« lthof« Haas aus der langen Straffen kantlich gelegen , erbl . ancrkauft , v »r Ausjahlung des
»ästigen « ausprelii aber um EdiAales anqeflanben , diesem Suchen auch deseriret worden ; so
werden diejenige, weiche daran einige» Recht oder Ansprach e» ^uocongue c .pirc et auch sev»
« ögte , iu baden vermeinen , hiedurch und in « rastdiese» p,aci»^ »t>, . wovon eine » hier , eines
»u Samen und ein :» in kuaen angeschlagen, peremkorie ciiiret unv abgeladen , daß sie i dato ton
) Der . a. c . , innerhalb - Wochen , wovon , für den ersteig ; für den rwevten und ; für den
dritten Lcrmin ru rechnen , ihre Forderungen and Ansprüche , wie sie dieselbe mit unraveldaften
documcuti» oder auf andere rcchlliche Weise IU vrnsikiren vermögen , bevm «önigl . Landgericht
|U Unna anieigen , auch alssaun sich daselbst auf der « önigl . Gcrichtsstude grstellen, die ctoco -
wem» jtir ju 'iificitio « ihrer Forderungen , in OriRimii pi twuciren sollen , wlvrigensalr ju gewär »
tigeni bade» , daß diejenige , so sich nicht gemeldet , oder wenn gleich solche« geschehen , doch
denar.ins.m Tue » sich nicht qestellet u»s ihre Forderungen oder prätendiiles Recht nicht gedüh.
rcnd justiüciret , nicht Wetter gehöret , von dem oorqem . Hause adgewiesenund »biien ein ewiges
stlstschweigen ausecleget werden solle , «ornach sich also ein jeder zu achten, unna im Lanvger.
dea r- Rov. >7 ! 4 . ^Der Bürge» in Samen, Died. Henr. Bergbau » , hat von Henr . Backoffe » » Scheffel kan .
de» , so seiner Frauen per Teihmentum vom abgelebten Ackermann vermachet, unv vor dem
Müstenttzor hinter de » Frilings kantlich gelegen , gekaufter ; diejenige , so etwa einigen An.
tvruch an diesem Land , zu haben vermeinen , muffen sich innerhalb - 4 ragen , bevm löbl. « önigl.
Landgericht «u Unna , melden. '

S« dar Zacharias Waltmer von dcr Jungfer Johanna Judith Underbera , di« Helste des
auf der Hodenstraisezu Wesel , tänilich gekegenen UnderbergischenHause », an sich getauft , und
kan derjenige , so daran rechtliche Ansprache zu haben vermemet , sich binnen 4 Wochen, bevm
« auffer , fuS e « >, petpetal filentli . melden .

Der « laßmacher Everh . Möldcr iu Wesel , hat von Sb-iGodtberg einen Garten , bev der
Issel . Wassermühle gelegen . gekauft» und will den « aufschilling innerhalb ; Wochen erlegen»
diejenige , so an acmelten Garten Ansprach haben , müssen sich binnen der Zeit » bevm Ankäus.
ftr melden.

Oie. Edelcute Sröll »u Niedermörmter , haben von Derck Lemm »u Dienen , den an ein
hoH .'gr .vürs. c »?itaiuq »st WlffU ltibgrwinn. rusrigea, so genannte « Schmidt , ober kemmcn

^ ^ « atb



Katb , tn Hönnepel gelegen , gekauft ; wer « »sprach darauf bat , muß sich vorm 7 April a . cm -fub |)cena pcrpetui lilentii , £)txm *0Önncpclfct)6n (äcrtlfct / IltdDftt.
Pctcr Eickcldoom , genannt kleinen Ray » in der Wallach, hat seine im Kirchspiel Gindrichgelegene Landereyen verkaufet , und werden die Kausgelder innerhalb 14 Tagen vorm Königs .Lanlischen Landgericht «usbezahlel werden , weichet denen , so daran gelegen , zur Nachricht de»fant gemacht wird , kanten im Landgericht den 5 Zedr . >15, .

Wir Landrichter und Assessor« « des König !. Preuss. Landgericht« zu kanten , entbieten allenlind jeden , so an dem tm Amte Wallach gelegenen Gortmann« HvfeinigeSlnsorachzi , haben vef,meinen , unser« Gruß , und fügen denenselben hiemit in wissen ; demnach die Erben weplandBürgermeistern Tinnemann alt nemlich der Secrct . Tinnemann in Büderich , und Eheleute Un-terofficiec Waltz , vom lödl . Dvffowschen Regiment in Wesel und zwarn letzterer Mit contenrfeine« commanl'irenden Officier « , Herrn Obnstwachtinelstec « von Daerst, vordenannteu Gort«« ann « Hof , an Dcrck Keyser , gen . Rienrath vom Hoerstgen » und dieser hinwiederum selbe»oen an den Prediger Wilhelm Roß ,n Wesel, räustich überlassen haben ; und dann letzterer zupiner desto mehrern Sicherheit bey un« angestanden , daß alle diejenige , so auf mchrged. Gvrt »inannr Hof , einige« Recht oder Ansprache zu habe« vermeinen , Ordnung« - mäffig vorgelavenwerden mögten , >vn auch all solchem dessen Suchen Platz gegeben haben ; Alt citiren und lade»wir euch hie- * sr. -. .M gegenwärtigen prodamati» . wovon eine« hier und da« andere zu Wo»X " . Umlagen , von Obrigkeit « und Gericht « « wegeu peremtorieluk pwna prsecluüovir Srper-'"ui illeimi . daß ihr ä liaio diese « , innerhalb 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , 3 für de«.adern und 1 für den dritten Termin zu rechnen , euer vermeintliche« Recht und Ansprache» e«rühre solche« e » jure .lommii , fidei - cominiffi , hypoihccae vel alio quocunquecapite her , wieihr solche« mit untadelhaften d»c» menlij oder auf andere Weise ZU verisiciren vermeinet , aäAfta anzeigen » und so dann auf den u Fedr. a . fut. , Dorm. Glocke 9 alhicr auf der Lanvge»richttstube erscheinen, mithin die documcnn juftificaturia in Originaiibus produriren, widrigen»fal« aber gewärtigen sollet , daß ihr weiter nicht gehöret und euch ein ewige« Stillschweigenauferleqet werde. Wornach sich also dieselbe zu achten. Geben unter unser»! Iusiegel und ün »terschrift . So geschehen Xanten den r 6 Rov. 1754 .( L . S . ) I . A . Grusemann . F . R . Cramer . G . 5 . Paß .E« haben die Eheleute Lumbeck« , modo siel . Bürgermeistern Funcke zu Herdecke, ihrendaselbst gelegenen Amrsstreitcr« Garten , worin der Herr Röhr zu Bracke! vor r8 < Rthl s i .stubrr immitkiret , an den Bürger Ioh . Died . Blotde in Herdecke, den is Ianuarii aus frevcrHand für die Summa ad 550 Rthlr verkauft , und soll derKaufschillinl ! den 1 Ap . il a. c. au«,gezahket werden ; diejenige , so auf den Überrest » «> r « z Rthlr yst . oder svnstgu auf gem. Gar .tenltucke eine rechtliche Ansprach haben , können sich zur gehörigen Zeit lud pt- lia perpeiul Mcn-t» , melden.
, r x. Sacken/ft zu verpachten ausserbald Duisburg.Demnach De König ! . Majestät allergnädigst resolviret und verordnet haben , daß die bi«,he« in Administration gestandene Schlütereveo Cleve und Calcar , auch die Renthencn Lvmer»und Meier« , von Trmitat . diese« Jahre « an wieder verpachtet werden sollenr Äl« wird svlche«öffentlich betaut gemacht , damit die Liebhaber zur Anpach.rung sich ve« Ende » bev hiesiger Kriege« . und Domainen « Cammer weiden , und daselbst die nö¬tige Nachricht emsehen, und ihre Erklärungen abgeben können. Cleve in der Kriege « « und Do «mamen . Cammer den 17 Januarii , 7ss .Ober - Provisores der Römisch , katholischen Armen zu Cakrar, wollen den 13 und 17 Febr.d>s um die Stadt Calcar liegende Armen . Wävsen . und Kirchen . Ländgreven , morgen« GlockeIo , in curia nach gewöhnlichen Vorwarden verpachten , al« wohin sich Licbdadere meldenkönnen.

Magiftratu * Der Stadt Calcar , wird den Ilten und » 7 Februarii curr . , Nachm, präciseflocke 3 , die Stadt « ^ akrwevden Pappeken und Wllligenschlage auf gewöhnlicher Rahthau«.« kube , plui off'^enti . verpachten.
.beerbte und Scheffe « von Uffeld , wollen ihre Gemeinheit« Gründe ehesten« verpachte ,ver eigentliche Tag aber soll durch dir Lirchrnr ds dekanr gemacht werden . x



X. Persohn / - essen Dienst verlange« wird ausserhalb Duisburg .
Es wird ein Skribent , der jo raohl Teutsch al» tatein leiciUa, u, .o ortbomopbice schrei«

bet , verlanget ; wer sich dazu tüchtich besinver , und Vervleichei« *ont»kion luchct , kan sich

btym lobt. Königs. Post - Amt in Lauten , melden uns alva nähere Anweisung gewärtigen .

Der Königlichekammerhcrr , Freyherr von Dedem , Herr von Drie »berg,HoevelakeNi

Manrick und von den Berg , verlanget einen Gärtner undJäger Protestantischer Religion ; wer

dazu die gehörigeEapacität besitzet und mit guten fe >iin .» i.»r vir >er»cn , kan sich aus Drierderg

oder bey dem Hn . Er>« inal « Rath Zocke in Eleve, melde « , und die Eonvitiones vernehmen.
X I . Gelder / so zu verleiden m Dursdurg .

Et liegen albier 400 Rlhlr Pupillen « Gelder »ocräthiq ; wer solche gegen Land« - üblich«

Zinsen und Hvpothequen Ordnung » » maffiae Sicherheit an sich »« brmge« verlanget » wolle sich

dcym Herrn Scheffen Zum Bciiick, >zna Curatore melden.
xll . Gelder / so zu verlexhen austerbald Duisburg .

De » dem Stadls . Macklcr Ehristophel Glctder » zu Wesel , liegen in Commiflionc 1000

Sttblr . Pupillen . Gelder rentloß ; wer solche gegen gute Versicherung und Landes . übliche Zins««

auüunehmen grsoniren. kan sich beliebigst bey ihme advreffiren.
Es werden iu Wes Iden > 5 Martii ». a . , soo Rlhlr Armengelvrr rentlp - ; wer dieselb «

gegen p pro Ccm « ,d eine sichere Hypolheque ;u leihen »erlanget , kan sich DuitU,
" din ««

Herrn Zelvpredigern melden .
Xlll . cittaüa ciedikoium ausserhalb Duisburg .

Wer an den verstorbenen H r̂rii Daniel von Deoghem in Wesel , etwas iu fordern bab «»

mögte , bat sich bcvm hiesigen Kvnigl . Landgericht oder denen Testament» Epcculorcn , dcnc «

Herren Finman , Dird , Gidbing und Jansstn,innerhalb 4Wochen » dato diese» , tu«,

pespelut lilcntii ju melden . So haben auch alle , die dem Verstorbenen etwa« schuldig sind /

sich Vinnen ebenmWqer Frist dev gedachten Herren Testament » . Epicuroren zu melden , und

Richtlgkert zu psieaen , oder zu gewärtigen , daß sie gerichtlich delangk werden sollen. 8 gnaru»

Wesel im Landgericht den n Jan . >755 - J . v . Stockum . Siegfried , v . Deirwm.

Nachdem unterm 18 Januarii curr . , überd «« Vermögen des Fleischern Nöttelmann » ,

beom König! . Gerichte in Svcst , cuncuilus c,e inoium erosnei , und Lreänoiibui zusolye hi «'

selbst, zur Lippstadl und Ostinghausen, angeschlagenen k.a>ü » >. cilaiwn , ad üquidandum & » e'

uficandum aas Dienstag über 9 Wochen , wovon j sür den ersten , ; sür den zwevten , und t

für bin bri : en zu hat ur , mithin ul >mu, le . mmuz aus den 15 Martu a c . » luv p ' Pe‘

* iui lilenui prängiret worden ; Als wird diese» hiemit bckant gemacht, damit jedcrmannigli «

dem daran gelegen , sich zur dehöriger Zeit melden tonne . 8, &n . Soest in judic . re^io den

Januars , , 755 .
Nachdem unterm >r Januar » rnrr . , über das Vermögen des Zleischscn And - Zelis beom

König ! . Gerichte in Soest , concuilu , L,cmio,um ervsnel, und c . ,cd >ivr ku » zusolge hieselbl'

Lippstadt und Ostinghausen angeschlagentn Ldittal - Lnaiion , rcrminui ad hg iiUndum Sr veil*

Scan dum zukünftigen Sonnabend über 9 Wochen , wovon , für den ersten , ; für den zweylt»

und z sür de » dritten zu Hallen , imttu uli »r.»z te mir. u* aus den 11 Warui a . c. , fuh p**»*

» erptiui fiientii präsigirct worden i Als wird dieses hlkMil betont gt macht , damit sederma "'

niglich » dem daran gelegen , sich zur behörigcn Zeit melden könne . 8>gn « um Soest in judi ^

regw den 14 Januarit >75 7 - . ^ .
Nachdem dey der Königl . Regierung zu Meurs , üt -' r das Vermögen des keonh. Stal " !

oder Fünders , ^ oncu ' su» erediunum erosnet , und Ediäalis Cilario aukgcsirllget , und so w"

tu Ereyfeld al» diese'.dst affigtret worden i so werden milteist derselben alle vielenigc. so eine gegrd" ,

vete Ansorach an des. Vermögen zu haben vermeinen , in teririm « s" » ka -r . und längstens *• [

den 14 Fedrnaril a c . adgelavrn , um alsdann iub poena peipe «> filerii » des morgen» um 9 "
{L

hieseldst in der Realtrnngs . Eantzlev zu erscheinen , die m Händen habende dc>cnm -m,a zur j *;*

ficaiion ihrer Forderungen zu provuciren , UN» demnächst U ^ um IN abzusaffender Pdioritai

Nrthel zu gewättrgen . Wornach sich sjmu . ecebttocc« ju achten. MeurL den ? Dcc . > 7 5 ^

Drrse l »»«llige >« > - Zettul sind zu bekommen im Königl . kiddi«» - Compum , uM bey alle»

Königs. Post ' Armtern , das Srüch für » und » viertel Stüber .
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